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Ludwigshafen, 12.03.2014

Gemeinsamer Antrag der SPD-Stadtratsfraktion und der CDU-Stadtratsfraktion zur
Stadtratssitzung am 07.04.2014
Schulsozialarbeit

Sehr geehrte Frau Dr. Eva Lohse,

zur oben genannten Sitzung des Stadtrates stellen die SPD-Stadtratsfraktion und die CDU-
Stadtratsfraktion gemeinsam folgenden Antrag:

Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung, die Schulsozialarbeit auf dem aktuellen Niveau
(Personal- und Sachmittel) weiter zu finanzieren, insbesondere auch jene Stellen, die an-
sonsten durch das Auslaufen der BuT-Mittel nach Ablauf des Schuljahres 2013/14 endgliltig
wegfallen wirden.

Gleichzeitig beauftragt der Stadtrat die Stadtverwaltung in Verhandlungen mit dem Bund und
dem Land Rheinland-Pfalz dahingehend einzutreten bzw. laufende Verhandlungen dahinge-
hend weiter zu fuhren, die Finanzierung der Schulsozialarbeit, auch an Grundschulen, Gym-
nasien und Berufsbildende Schulen, durch eine angemessene Beteiligung von Bund und
Land im genannten Umfang nachhaltig zu sichern und die Zuschussrichtlinien des Landes
vom Standortbezug hin zu einem kommunalen Budget weiter zu entwickeln.

Der Stadtrat stellt fest, dass die Schulsozialarbeit eine Uberragend wichtige Aufgabe der Ju-
gendhilfe und Schule ist, die von Bund, Land und Kommune anteilig finanziert werden muss.
Insoweit finanziert die Stadt Ludwigshafen die Schulsozialarbeit in dem genannten Umfang
bis zu einer abschliefenden Finanzierungsregelung vor. Die Vorfinanzierungskosten sind
dabei soweit moglich im Jugenddezernat aufzufangen.


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Prepress-Drucke erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 247 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 247 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


Begrindung:

Schulsozialarbeit hat sich im Laufe der Jahre zu einem wichtigen Qualitatsmerkmal fir alle
Schularten entwickelt und ist auch im Hinblick auf die Zukunftsentwicklung ein unverzichtba-
rer Bestandteil von Schule.

Eine gute Schule muss heute auch die Lebensumwelt von Kindern und Jugendlichen in ihren
Unterricht und ihre erzieherische Arbeit einbeziehen. Besonders an den Schulen geht die
veranderte gesellschaftliche Entwicklung nicht spurlos vorbei. Seit den 90er Jahren wird
Schule mehr und mehr als wichtiger Lebensort von Kindern und Jugendlichen begriffen, der
weit mehr als reiner Lernort ist.

Hierbei ist Schulsozialarbeit eine zusatzliche Ressource, die die padagogische Qualitat der
Schule weiterentwickeln hilft und das Repertoire padagogischer Arbeitsformen und Lern-
chancen erweitert. Dabei ist festzustellen, dass 2/3 aller erzieherischen Hilfen mithin auch
einen schulbezogenen Anlass haben (Quelle: "ism-Studie zu den Erziehungshilfen in Lud-
wigshafen").

Schulsozialarbeit fordert somit aktiv die Chancen auf Teilhabe und verbessert die Bildungssi-
tuation junger Menschen konkret. Diese werden friihzeitig unterstitzt, um die Anforderungen
in der Schule besser meistern zu kénnen, einen Schulabschluss zu erhalten und den Uber-
gang in den Beruf zu bewaltigen.

Mit grof3er Besorgnis beobachten wir die Gefahrdung der Nachhaltigkeit des Einsatzes von
Schulsozialarbeitern. Der anhaltende Projektstatus, die unsichere Finanzierung und die un-
genligende Planungssicherheit werfen immer wieder einen Schatten auf die so wertvolle
Arbeit, die in diesem Bereich geleistet wird.

Sowohl fir die Verwaltung als auch fiir die Schulen und vor allem firr die Schulsozialarbei-
ter/innen selbst bedeutet die Befristung ein enormer Mangel an Planungssicherheit mit Aus-
wirkungen auf die Schulentwicklung.

Aufgrund der dargestellten Problemlage muss es langfristig das Ziel sein, moglichst alle
Schulsozialarbeiterstellen im Stellenplan als feste Stellen einzuplanen und eine sich jedes
Schuljahr wiederholende Befristung zu beenden. Wir missen uns zum Ziel setzen ein dau-
erhaftes Konzept zu entwickeln, um die Schulsozialarbeit aus dem Projektstatus in ein nach-
haltiges Programm zu integrieren.

Diese beschriebene Unsicherheit ist fur alle Beteiligten unertraglich. Es muss ein Weg ge-
funden werden, hier mdglichst schnell eine Verlasslichkeit erreichen zu kénnen.

Aus diesem Grund beantragen wir eine Vorfinanzierung der Schulsozialarbeit durch die
Stadt.

Allerdings dirfen hier die Stadte nicht allein gelassen werden. Es mussen alle Ebenen ge-
meinsam eine Losung finden.

Deshalb missen sowohl mit dem Bund Verhandlungen Uber die Méglichkeit der zuklnftigen
Verwendung von Bundesmitteln, z. B dauerhafte Verwendung von BuT Mitteln oder Ahnli-
ches geflhrt werden, wie auch mit dem Land hin zu einem bedarfsorientierten Budget, das
dann vor Ort eigenverantwortlich und der Situation angemessen verwendet werden kann.

Wir sind davon Uberzeugt, dass mittel- und langfristig die Sozialausgaben des Staates we-
gen "unterlassener Schulsozialarbeit" in LU deutlich héher sind, als die Mittel die zur Auf-
rechterhaltung des Status Quo bereitgestellt werden mussen. Vor diesem Hintergrund ist es



volkswirtschaftlich/6konomisch geboten, die Arbeit der Schulsozialarbeiter/innen fortzuflih-
ren.

Denn Hauptziel der Bildungs- und Jugendpolitik ist es, allen Kindern und Jugendlichen bes-
sere Bildungschancen zu verschaffen gemaR §1 SGB 8.

Eine gute schulische Ausbildung ist eine sichere Zukunftsinvestition im Interesse der Allge-

meinheit.

Mit freundlichen Grif3en

Hm {q E( [ncuéf._Lﬂ_Z( e % % (VM

Heike Scharfenberger Heinrich Jéckel
Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender
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